
"Ein Aushängeschild der Gemeinde"
_ BALTMANNSWEILER: Festakt zum 50-Jährigen Bestehen des Akkordeon-Orchesters mit hochkarätigem Ensemble

Die Gruppe um Konzertmeister Mlchael.NtIle meistert Arcangelo COrellls anspruchsvolles ConcertQ D-Dur bravourös und
zeigt wechselnde Klangfarben. virtuose Technik und ein transparentes Klangbild. Foto: Bulgrln

VON MAkKUS DIPPOLO

Mit einem Festakt hat sich das Ak·
kordeon-Qrchesler Baltmannsweiler
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bestehens demonstrierten die Musi
ker vom Sc.hurwald ihre Qualität und
ließen in knappen Worten·die Ge
schichte Revue passieren, um das Pa
zit zu ziehen: "Die Vorstandschaft
trifft mutige Entscheidungen und wir
Musiker wollen interessante Wege
beschreiten."
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Vereinsnactwuchs als persönliche
Bereicherung vermitteln wollen".
sagte der Vorsitzende Michael Nilie.
"Daraus können und sollen sie ihre
Motivation ziehen." Die Zahlen un
termauern die Worte des Vorsitzen
den. Mit nmd 20 Jungmusikem und
etwa doppelt so vielen Spielern im
Orchester ist der Verein in der klei-

Vertrackte Polyphonie

Dieses Lob setzte im dicht besetzten

:~ht~e;::::E~~e~b~ed:se~~~~~:
~:::~~~~suC~n~;~a:~!gu<;o~~~~~
ne echte Herausforderung mit tech
nisch anspruchsvoUen Passagen, ver
trackter Polyphonie und starken
Kontrasten. Die Gruppe um den

Konzertmeister Michael Nille erfüUt
diese Aufgabe bravourös und begeis
tert dabei mit vielfach wechselnden
Klangfarben, virtuoser Technik und
transparentem Klangbild. Die Pfle
ge dieses Repertoires, die Auscinan-
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Orchester ein ebenso großes Anlie
gen wie das Beschreitcn neuer We-
ge. "Tradition und Fortschritt, Kre
ativität bei Werkauswahl und Inter
pretation ohne Dogmatismus, das ist

mein Wunsch flir die Zukunft", for
muliert der Vorsitzende Michael Nil
le. Der Rückblick auf 60 Jahre Ver-
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"Carmina burana" von CarJ Orffha
ben sich die Musiker in den vergan
genen Jahren gewagt und dafür be
geisterten Zuspruch der Zuhörer uhd
Anerkennung bei internationalen
Akkordeon-Festivals erfahren. Mag-

lich sei das nur, so Nille, weil In der
Vergangenheit einige kluge Entschei
dungen getroffen worden seien, vor
allem bei der Auswahl der Dirigen
ten. Ein Grund mehr für ihn, zahl
reiche Vereinsmitglieder bei diesem
Festakt für ihre langjährige Mitglied
schaft auszuzeichnen, danmter im
merhin fUnI GfÜßdungsmitglieder,
für die es vom Bezlrksvorsitzenden
des Deutschen Harmonika-Vereins,
Erhard Schwenk, nebst einer Urkun
de herzliche persönliche Worte gibt.


